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BASQUE‘S Kräuter 
Schon wieder steht der Herbst an und die 
Pferde beginnen mit dem Fellwechsel.  Wäh-
rend dieser Zeit tritt häufig Husten und Mat-
tigkeit auf. Durch eine gezielt zusammenge-
setzte Kräutermischung können Sie diese 
Symptome des angegriffenen Immunsystems 
lindern. CHANGE und der Klassiker, das 
Mytha Nr. 6 für Pferde sind erprobte Er-
gänzungsfuttermittel. 
Gerne stellen wir Ihnen ein Muster zu. 
Immer noch aktuell ist natürlich der Knob-
lauch. Gegen Fliegen, zur Stärkung des Im-
munsystems, er hat viele Einsatzgebiete.  
 

Homöopatische 

Taschenapotheke 

 Ideal für  Pferd 
und Reiter. Rundum 
schliessbar 
Sie beinhaltet: 
- Indikationenliste 
-  S.O.S Salbe 
In Globuli (2.5 gr): 

• Aconitum napellus D30 
• Apis mellifica D 12 
• Arnica montana D30 
• Arsenicum alba D12 
• Belladonna D30 
• Bryonia D30 
• Carbo vegetabilis D30 
• Gelsenium semprevirens D30 

• Hepar sulfuris D12 
• Ipecacuanha D30 
• Nux vomica D6 
• Rhus toxicodendron D30 
 
Natürlich können Sie auch Einzelne Kräuter 
bei uns beziehen. Wir haben über 100 Kräuter 
an Lager. Gerne stellen wir Ihnen auch eine 
individuelle Mischung für Ihr Pferd zusam-
men. Wir beraten Sie gerne 
 
BASQUE‘S Reitbekleidung 
Wir führen 2 Modelle der spanischen Hosen-
reitröcke, die Falda Pantalon, mit Caireles 
oder mit Tasche. Dieser traditionelle Reitho-
senrock für Damen eignet sich nicht nur um 
einfach auszureiten..... 
Natürlich haben wir auch die passenden Ja-
ckets, vom einfachen Model Campera bis zu 
den wunderschön bestickten Modellen Rejona-
dor und Cartujano. Immer an Lager haben wir 
die spanischen Stiefel.  
Neu haben wir auch die portugiesischen Reit-
kostüme. Sie bestehen aus Hut, Jacket, Wes-
te, Bluse, Bauchbinde,  Hose und offenem 
Rock. Der Preis richtet sich nach Material 
und Aufwand. Gerne zeigen wir Ihnen unsere 
Muster.   
 
BASQUE‘S Iberische Reitartikel 
Ausbildung ist ein sehr zentrales Thema. Die  
gute Ausbildung fördert die Balance und Ge-
schmeidigkeit der Bewegung des Pferdes un-
ter dem Reiter. Umseitig finden Sie einen 
Auszug aus den „Prioritäten des Freizeitrei-
tens“ von S.G. Solinski. Longieren ist ein wich-

Liebe Reiter, Liebe Pferdefreunde 
Wir freuen uns, Ihnen eine weitere Ausgabe des BASQUE‘S Newsletter zustellen zu dürfen.  
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tiger  Bestandteil der Gymnastizierung der Pfer-
de. In Solinskis Buch „Das Gymnasium des Frei-
zeitreitens“ finden Sie viele Anregungen zum 
gymnastizierenden Longieren. Wir führen die 
spanische Sereta mit Zacken (natürlich mit Le-
der überzogen) oder ohne Zacken, mit 3 Ringen. 
Das portugiesische Gegenstück heisst Sarrilhao 
alta escola und besteht auch aus einem leder-
überzogenen Nasenteil mit 3 Ringen. Natürlich 
finden Sie bei uns auch Longierleinen und Lon-
gierpeitschen sowie Ersatzleder. 
Die Garrochas sind auch wieder ab Lager liefer-
bar. Sie sind 3.5m lang und liegen wunderbar in 
der Hand. Selbstverständlich liefern wir Ihnen 
Diese nach Hause. Bei den Vaquero-Zäumen ist 
das geflochtene Modell wieder lieferbar, der 
Zaum ist schwarz und ohne Kehlriemen.  
 

Suchen Sie einen speziellen Sattel? Beim portu-
giesische Stierkampfsattel können Sie die Farbe 
des Sattelkörpers aussuchen (schwarz oder na-
tur) und haben die Wahl der Sitzfläche (blau, 
schwarz, bordeaux, grün, braun, hasel, beige, 
grau). Die Sitzgrösse wird nach Ihren Körper-
massen ausgesucht (36—46 cm). Die Nieten sind 
messing oder silber farbig. Dazu passend sind 
auch das Vorderzeug sowie der Schweifriemen. 
Natürlich haben wir auch die passenden Prunk-
zäume. 
 
Prioritäten des Freizeitreitens (ein 7-Jahrespro-
gramm) 
 
1. Natürliches Sichausbalancieren lassen des Pferdes unter 
dem Reitergewicht 
Ort: Gelände, weiche Böden in der Ebene, kurvenreiche 
Strecken 
Ziel: Schulung der Längsbalance, des Raumgriffes, des 
Sichgeraderichtens und des Vertrauen des Pferdes der ein-
deutigen und präzisen Hilfengebung gegenüber. Vorwärts-
drang (Impulsion), lange Oberlinie 

 
2.Verlangsamen und Anhalten allein mittels Schenkel- und 
Gewichtshilfen. 
Ort: Gelände, kurvenreiche Strecken, Wald 
Ziel: kurzzeitige Selbsthaltung des Pferdes im Gleichge-
wicht 
 
3. Vorsichtiger, allmählicher Beginn der Lateral-Biegung al-
lein mit Schenkel- und Gewichtshilfen (kurze Zügel ohne 
Anlehnung) 
Ort: Gelände, Bahn (Longenzirkel), (Schulterherein, halbe 
Tritte) 
Ziel: Seitenbiegung, Untertreten der Hinterhufe, Hergabe 
des Rückens 
 
4. Selbsthaltung und Beginn der Hankenbeugung 
Ort: Gelände, Bahn (Zirkel, Volten, Ecken ausreiten, Schul-
terherein, Traver, halbe Tritte) 
Ziel: Vervollkommnung des (horizontalen) Gleichgewichtes 
und der Selbsthaltung 
 
5. Beginn der eigentlichen „Bearbeitung der Han-
ken“ (Hankenbeugung) 
Ort: Gelände (schwierige Böden), Bahn (Arrets, Schul-
terherein, Krupperein, Travers, Renvers, halbe Tritte, Pi-
ruetten im Schritt und Trab) 
Ziel: Gymnastizierung vor allem der Hanken, Schulterfrei-
heit, Aufrichtung 
 
6. Vervollkommnung der Lateralbiegung und der Impulsion 
Ort: Gelände (ev. Wanderrritte), Bahn (Vervollkommnung 
der Seitengänge, ev. Vorsichtiger Beginn der Galopparbeit, 
häufige, aber kurze Mitteltrab-reprisen, Übergänge: halbe 
Tritte im Trab, Mitteltrab, halbe Trabtritte) 
Ziel: Vervollkommnung der Hinterhandgymnastik und der 
Wechsel Tragekraft/Schiebekraft und der Impulsion in ab-
soluter Losgelassenheit 
 
7. Vervollkommnung der Hankenbeugung 
Ort: (schwieriges) Gelände, Bahn (Seitengänge im Schritt, 
Trab und Galopp, Piaffe, Passage, Piruetten, Terre-a-terre, 
Coubette, Pesade 
Ziel: Das Pferd „auf den Hanken“ in permanenter Selbst-
haltung und Impulsion; absolute Lossgelassenheit und Leich-
tigkeit mit permanentem Schwung in sämtlichen Haltungen 
und Gangarten; kurz, das fröhliche, nur „mit Gedankenüber-
tragung zu reitende Pferd“ in absoluter Harmonie mit dem 
Reiter. 


